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Neues aus der Schule 

Mit dem Erscheinen des jetzigen Kommunalanzeigers ab dem 9.Oktober ist das neue Schuljahr 9
Wochen alt. Die noch aktuelle Woche Herbstferien neigt sich bereits wieder Richtung Ende und mit
großer Erwartung sehen wir der Rückkehr unserer Schülerinnen und Schüler entgegen - hoffentlich
fit und gesundheitlich wohlbehalten. 

Was geschah im Schulhaus in den vergangenen Wochen? 
In  der  Regionalen  Schule  "Fritz  Reuter"  fanden  die  Elternversammlungen  statt,  neue
Elternvertretungen wurden gewählt bzw. bestätigt. In den Klassen sind die Klassensprecher und
Stellvertreter gewählt. Der demokratische Mitsprachefaktor lebt und ebnet uns Lehrerinnen und
Lehrern die Basis für ein unterstützendes Miteinander. 

Viele mündliche und schriftliche Leistungskontrollen galt es zu meistern, Klassenarbeiten in den
Hauptfächern  Deutsch,  Mathe  und  Englisch  wurden  geschrieben.  Positive  und  auch  nicht  so
erfreuliche Leistungsergebnisse sollten jetzt als Motivationsschub angesehen werden. 

Einige  Fachlehrer  nutzten in  den vergangenen Wochen bereits  wieder  externe Kräfte,  um den
Schülern Projekte in ihrem Fach anzubieten. So war in den Klassen 8a/b die Polizei vor Ort, um
über  die  Thematik Drogen,  Drogenprävention zu informieren.  Die  Klassen 9a/b und 10 hatten
innerhalb der Fächer Arbeit-Wirtschaft-Technik sowie Berufsorientierung eine Vertreterin der AOK
in ihren Klassenräumen. Großes Thema: Bewerbung. 

Auch  ein  erster  Wandertag  fand nach  den vielen  verloren  gegangenen Klassenexkursionen im
letzten  Schulhalbjahr  statt.  Die  Klasse  9b  radelte  bei  schönstem  Wetter  vom  Schulstandort  in
unsere Nachbarstadt Wittenburg. 

Aus  der SVZ-Redaktion Hagenow wurde im Schulhaus ein Redakteur  gesichtet.  Eine Nachfrage
hierzu  beim stellvertretenden Schulleiter  Herrn  Möller  ergab,  dass  unsere  SVZ-Leseecke  einen
neuen Sponsor gefunden hat. Neben der SVZ selber ist nun Frau Nörenberg aus Zarrentin ( Firma
HÖRakustik  Nörenberg  )  im Sponsoring  für  unsere  Schule  dabei.  Künftig  liegen jeden Morgen
wieder 2 aktuelle Tageszeitungen auf dem neuen Lesetisch, komplettiert durch 2 neue Sitzsäcke.
Das  Lesen  der  Zeitung  in  der  Pause  oder  Freistunde  kann  für  die  Schülerinnen  und  Schüler
beginnen. Ein herzlicher Dankesgruß geht an dieser Stelle an Frau Nörenberg. 

Corona und der Maskenschutz. Insgesamt verhalten sich die Schülerinnen und Schüler an unserer
Schule sehr diszipliniert. Natürlich gibt es auch Diskussionen über Sinn oder Nicht-Sinn von Regeln
zum Thema Corona. Eben noch streng getrennt,  dann im Bus wieder alle  zusammen usw. Wir
können  immer  wieder  nur  an  die  Vernunft  appellieren  und  um  Einsicht  zu  den  erteilten
Maßnahmen bitten. Es geht um unsere Gesundheit! Aktuelle Entwicklungen an einigen Schulen
sollten unsere Wachsamkeit verstärken. 

In diesem Zusammenhang bitten wir noch mal alle Eltern um Unterstützung: Bitte stellen Sie sicher,
dass Ihr Kind jeden Tag mit einem Maskenschutz für die Schule versehen wird. Unsere Sekretärin
Frau Werger ist noch zu oft Anlaufstelle vor Unterrichtsbeginn für vergessene Masken. 



Die Klasse 9a ist bei ihrer Arbeit im Ehrenhain wieder ein Stück weiter gekommen. Wer sich bei
einem  Spaziergang  die  Gedenksteine  zu  Ehren  der  gefallenen  Soldaten  der  zwei  Weltkriege
anschaut,  sieht  die  Fortschritte.  Es  sind  auch
Fehler passiert und an manchem Stein wird eine
Verbesserung  notwendig  sein.  Wichtig  und  so
wertvoll  ist  aber  in  dieser  Zeit,  dass  die
Jugendlichen hier eine ganz tolle Arbeit leisten
und ihr Bestes geben. Vielen Steinen konnte der
Name  wieder  gegeben  werden.  Einigen
"schweren  Fällen",  da  völlig  unkenntlich,  sind
wir in akribischer Kleinarbeit auf der Spur. Vergleiche zwischen Gefundenem und Recherchen in
Akten vom Amt werden uns weitere Aufschlüsse geben. Im Frühjahr geht es dann in die letzte
Runde. 

Passen Sie gut auf sich auf und bleiben wir ALLE bitte gesund. 

H.Kullak 


